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In meinem speziellen Fall hätte ich nicht mal Seminare aus der Anglistik belegen müssen. Es
hätte irgendwas sein können, denn die fachlichen Vorraussetzungen hatte ich ja schon erfüllt.
Ich hätte also z.B. einfach irgendwas in Geschichte oder Psychologie oder sonst was belegen
können. Es wäre nur um das Sammeln von Credits gegangen. Ich hätte irgendwo her 120
Creditpoints holen müssen. Nur durfte halt nicht einer dieser Creditpoints schon mal irgendwo
für irgendetwas angerechnet worden sein. (Ich hatte ja im MEd ja schon 120 Credipoints
geholt.)

Zur Durchlässigkeit: Angefangen habe ich mit Englisch und einem weiteren Unterrichtsfach,
welches ich im Studium schrecklich fand. Ich habe dieses Fach zwar schön brav abgeschlossen,
wusste aber, dass ich es nicht unterrichten möchte. Also habe ich mir auf halben Wege ein
neues weiteres Schulfach gesucht. Zur Auswahl standen Mathe und Latein. Latein wurde just da
an meiner Uni (kurzzeitig) abgeschafft und ich hätte an eine Un ca. 50 km weg wechseln
müssen. Eigentlich hätte das kein Problem sein sollen. Allerdings wären mir meine Leistungen
aus Englisch dort nicht anerkannt worden. Ich habe mehrfach um Erklärung gebeten, es hieß
immer nur "es passt nicht zu unserem System". Ich hätte also bei Null anfangen müssen. Da
habe ich dann lieber Mathe studiert, was sich im Endeffekt als wirklicher Glücksfall rausgestellt
hat.

Aber wie gesagt: Das ist alles ewig her, BA/MA steckte da noch in den Babysöckchen.
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